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1) Richtlinien, wozu eigentlich?

o Aufbereitung von Forschungsergebnissen für Anwendende
➢ Transformation der Theorie in die Praxis
➢ Forschungsergebnisse ergänzt um Erkenntnisse der Praxis
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o Nachschlagewerk
➢ „best practice“ für (unerfahrene) Anwender
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2) Signalisierte Knotenpunkte und einschlägige 
Richtlinien

RiLSA (Richtlinien für Lichtsignalanlagen)

➢ R1-Regelwerk
o umfangreich innerhalb der FGSV, mit dem BMV und den 

Länderministerien abgestimmt
➢ aktueller Stand: 2015
➢ in vielen Bundesländern eingeführt → Verordnungscharakter

Signalisierung des Fuß- und Radverkehrs in Zeiten der Mobilitätswende

Innovative Möglichkeiten zur Signalisierung des Fuß- und Radverkehrs 
auf Grundlage der Regelwerke



7 Dezernat für Mobilität und Umwelt

2) Signalisierte Knotenpunkte und einschlägige 
Richtlinien

HBS (Handbuch zur Bemessung von Straßenverkehrsanlagen)

➢ R1-Regelwerk
o umfangreich innerhalb der FGSV, mit dem BMV und den 

Länderministerien abgestimmt
➢ aktueller Stand: 2015
➢ u. a. zur Standardisierung und Überprüfbarkeit 

verkehrstechnischer Planungen
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2) Signalisierte Knotenpunkte und einschlägige 
Richtlinien

HSRa (Hinweise zur Signalisierung des Radverkehrs)

➢ R2-Regelwerk
o innerhalb der FGSV abgestimmt

➢ aktueller Stand: 2005
➢ Anleitung, Beschreibung und Erläuterung für die 

Radverkehrssignalisierung → „Best-Practice“-Nachschlagewerk
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2) Signalisierte Knotenpunkte und einschlägige 
Richtlinien

H QML (Hinweise zum Qualitätsmanagement an Lichtsignalanlagen)

➢ R2-Regelwerk
o innerhalb der FGSV abgestimmt

➢ aktueller Stand: 2014
➢ Anleitung und Beschreibung des Qualitätsmanagements über 

alle Phasen innerhalb des Lebenszyklus einer Lichtsignalanlage
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2) Signalisierte Knotenpunkte und einschlägige 
Richtlinien

➢ aktuelle Stände min. 10 Jahre alt

➢ Wortwahl und Inhalt insbesondere der RiLSA sehr „Kfz-affin“

➢ z. T. überholte Lösungsansätze (v. a. HSRa)

➢ Einsatz neuer Technologien nicht berücksichtigt (H QML)
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3) Einblick in die Überarbeitung der RiLSA und HSRa

➢ RiLSA: FGSV Arbeitskreis 3.3.6 „Aktuelle Themen der 
Lichtsignalsteuerung“

➢ HSRa: FGSV Arbeitskreis 2.5.7 „Aktuelle Themen der 
Lichtsignalsteuerung“

o Mitarbeitende aus Verwaltung, Verkehrsbetrieben, Consultants, 
Forschung und Signalbauherstellern

o ehrenamtliche Tätigkeit

o mehrere Sitzungen im Kalenderjahr
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3) Einblick in die Überarbeitung der RiLSA und HSRa

➢ RiLSA: FGSV Arbeitskreis 3.3.6 „Aktuelle Themen der 
Lichtsignalsteuerung“

o kapitelweise Überarbeitung in mehreren Arbeitsgruppen

o Grundlage ist v. a. ein umfangreicher Forschungsbericht der BASt

o inhaltliche Fertigstellung der Kapitel bis Ende 2026 geplant

o anschließend redaktionelle Bearbeitung sowie Beteiligung weiterer 
FGSV-Gremien sowie BMV und Länderministerien
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3) Einblick in die Überarbeitung der RiLSA und HSRa

➢ HSRa: FGSV Arbeitskreis 2.5.7 „Signalisierung des Radverkehrs“

o inhaltliche Überarbeitung abgeschlossen

o derzeit redaktionelle Bearbeitung sowie Abstimmung mit 
weiteren FGSV-Gremien

o voraus. keine Beteiligung BMV und Länderministerien nötig
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4) Überarbeitete Richtlinien – Was tut sich für Rad und Fuß?

Signalisierung des Fuß- und Radverkehrs in Zeiten der Mobilitätswende

Innovative Möglichkeiten zur Signalisierung des Fuß- und Radverkehrs 
auf Grundlage der Regelwerke

Foto: Miesner

Lösungen für mehr Sicherheit im Fuß- und 
Radverkehr

➢ konfliktfreie Signalisierung als „Standard“

➢ „bedingte Verträglichkeit“ benötigt 
Begründung;

o gute Sichtbarkeit

o geringe Verkehrsstärken

o geringe Flächenverfügbarkeit

o unverträgliche Auswirkung auf 
Leistungsfähigkeit im Netz



18 Dezernat für Mobilität und Umwelt

Signalisierung des Fuß- und Radverkehrs in Zeiten der Mobilitätswende

Innovative Möglichkeiten zur Signalisierung des Fuß- und Radverkehrs 
auf Grundlage der Regelwerke

4) Überarbeitete Richtlinien – Was tut sich für Rad und Fuß?

➢ viele Formulierungen der RiLSA bisher mit Fokus Kfz-Verkehr

o gleichberechtigte Darstellung der Verkehrsarten 

o Kfz-Verkehr wird zu „Fahrverkehr“

➢ beispielhafte Darstellungen z. B. zu Detektion oder „Grüner 
Welle“ auch mit Bezug auf Radverkehr

o verschiedene Aspekte zukünftig auch aus Sicht des 
Umweltverbunds betrachtet
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Signalisierung des Fuß- und Radverkehrs in Zeiten der Mobilitätswende

Innovative Möglichkeiten zur Signalisierung des Fuß- und Radverkehrs 
auf Grundlage der Regelwerke

4) Überarbeitete Richtlinien – Was tut sich für Rad und Fuß?

➢ mehr Komfort für Fußverkehr

o Abstimmung des AK mit FUSS e. V. 
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Signalisierung des Fuß- und Radverkehrs in Zeiten der Mobilitätswende
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4) Überarbeitete Richtlinien – Was tut sich für Rad und Fuß?

➢ mehr Komfort für Fußverkehr

o längere Mindestgrünzeiten 
aufgrund von (optionaler) 
Reaktions- und Zuwegezeit

AufenthaltsbereichZuweg

Quelle: maps.google.de
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Signalisierung des Fuß- und Radverkehrs in Zeiten der Mobilitätswende

Innovative Möglichkeiten zur Signalisierung des Fuß- und Radverkehrs 
auf Grundlage der Regelwerke

4) Überarbeitete Richtlinien – Was tut sich für Rad und Fuß?

➢ mehr Komfort für Fußverkehr

o deutlichere Formulierung für 
das Queren „in einem Zug“

Quelle: maps.duesseldorf.de
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Quelle: maps.duesseldorf.de

➢ mehr Komfort für Fußverkehr

o „Rund-um-Grün“
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Foto: Miesner
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4) Überarbeitete Richtlinien – Was tut sich für Rad und Fuß?

Foto: Miesner

HSRa: Lösungen auf Stand der Technik 2025

➢ umfangreiche signalplanerische Vorgaben

→ indirektes Linksabbiegen

→ Radverkehrsschleusen

→ ARAS

→ Kombispur

Quelle: Entwurf HSRa
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4) Überarbeitete Richtlinien – Was tut sich für Rad und Fuß?

HSRa: Lösungen auf Stand der Technik 2025
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→ indirektes Linksabbiegen
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Signalisierung des Fuß- und Radverkehrs in Zeiten der Mobilitätswende

Innovative Möglichkeiten zur Signalisierung des Fuß- und Radverkehrs 
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4) Überarbeitete Richtlinien – Was tut sich für Rad und Fuß?

➢ verschiedene weitere (kleinere) Ergänzungen / Konkretisierungen / 
Anpassungen …

o … zur Erfassung von Fuß- und Radverkehr

o … für eine größeres Sicherheitsniveau für den Fuß- und 
Radverkehr

o … zur Verbesserung des Komforts im Fuß- und Radverkehr
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Signalisierung des Fuß- und Radverkehrs in Zeiten der Mobilitätswende

Innovative Möglichkeiten zur Signalisierung des Fuß- und Radverkehrs 
auf Grundlage der Regelwerke

Gibt es Fragen
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Innovative Möglichkeiten zur Signalisierung des Fuß- und Radverkehrs 
auf Grundlage der Regelwerke

Kontakt: 

Sebastian Miesner
Landeshauptstadt Düsseldorf, 
Dezernat für Mobilität und Umwelt
0211 / 89 28891
sebastian.miesner@duesseldorf.de

Foto: Miesner
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